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Bei vielen
Gelegenhei-
ten wird
über den
Karfreitag
und den Os-
tersonntag

geredet. Mit Recht! Es sind die
Tage des Todes und der Auferste-
hung Christi und daher voller Be-
deutung für uns. Der Karsamstag
aber wird häufig übersehen. Er
scheint  ein schweigsamer, rätsel-
hafter Tag zu sein, ohne Bedeu-
tung fürs Leben, ein Tag „an dem
doch eigentlich nichts geschieht“.

Auch der Kirchenraum ist an die-
sem Tag ohne Schmuck, ohne Fei-
erlichkeit, nur mit einer kargen Li-
turgie, ein Tag der Entblößung.

Christus ist den Seinen weggenom-
men - so die Kernaussage dieses
Tages.  Er ruht im Grab, ist im
Totenreich. Er ist nicht sichtbar,
nicht greifbar da. Er ist ja „zu den
Geistern gegangen, die im Gefäng-
nis waren....“  (1 Petr 3, 19). Es
herrscht nicht mehr die Trauer des
Karfreitags, aber auch der Jubel

Karsamstag: Ein Spiegelbild unseres Lebens

mittlere Gewöhnlichkeit kann ehr-
lich und ein Segen sein.“ (K. Rah-
ner).

• Es scheint, dass die Zeit des
Hoffens und Harrens (so wie am
ersten Karsamstag!) heute deutli-
cher gelebt werden muss. Man soll
das Mögliche tun und das Unmög-
liche Gott zutrauen. Geduldiges
Annehmen scheint zur wichtigen
Grundtugend geworden zu sein.
Der Rat alter Mönche bekommt
neue Bedeutung: Bleibe, halte aus,
mache weiter wie bisher. Suche
nicht gierig das Erhebende und
Sensationelle.  Gott ist auch so da.
Der Auferstandene ist auch dort,
wo nichts gespürt, nichts erfahren,
nichts erfasst wird.

• Unser Leben ist Pilgerschaft,
wir sind Wanderer. Wir müssen
Altes zurücklassen und auf Neues
vertrauen (cfr. Artikel von Herrn
E. Kobilka). Wir gehen einen Weg
mit Höhen und Tiefen, einen Weg
zwischen Karfreitag und Ostern.
Es ist oft Karsamstag.

Br. Gebhard Gatterer, Kapuziner

von Ostern ist noch nicht da.  Es
wird nicht viel gefeiert, gefühlt,
gesagt. Es ist eine Übergangszeit
zwischen geschehene Erlösung -
nicht greifbare Anwesenheit - ver-
sprochene neue Anwesenheit.
Dies spiegelt  unser Leben wieder.
Seine spirituelle Bedeutung möch-
te ich kurz beschreiben.

• Die Abwesenheit Gottes in der
Welt und sein scheinbares Schwei-
gen wird heute deutlich und bedrü-
ckend wahrgenommen.
Gott verhüllt sich, verbirgt sich,
ist schwer auffindbar im Alltag.
Der strahlende Ostersieg ist nur
selten greifbar da.

• Unser Glaube muss oft gelebt
werden in einer „winterlichen
Zeit“: die großen religiösen Gefüh-
le sind selten, der Frömmigkeits-
stil ist karg und auf das Wesentli-
che konzentriert. Die üppige ba-
rocke Vielfalt, Pomp und Pathos,
passen nicht mehr zu uns. Es darf
so sein! „Wir brauchen im Alltag
nicht immer vom Entsetzen des
Karfreitags geschüttelt  noch vom
Osterjubel verzückt sein. Auch die

Diakonie - Schulprojekt in Afrika
Warum unterstützen wir eine Schule („Holy Trinity“) in
Uromi/Nigeria?

Als Teil der Weltkirche sollten wir über unsere eigene
Pfarre hinaus blicken und Menschen zur Seite stehen,
die schlechtere Lebensbedingungen als wir haben.

Der Pfarrgemeinderat hat sich für das am 19.Jänner
2007 vorgestellte und betreute Schulprojekt von Frau
Dr. Barbara Rupp / Kopetzky entschieden.

Drei junge Afrikaner eröffneten und begleiteten den
Info-Abend mit heißer afrikanischer Trommelmusik. In
einer eindrucksvollen Multimediashow präsentierten uns
Frau Dr. Barbara Rupp und Herr Wolfgang Winkler
(Caritas) dieses große Projekt. Sie zeigten uns, wie aus
einem Traum, durch viele glückliche Begegnungen und Zufälle, eine gut geführte Schule entstanden ist.
Durch freiwillige Spenden der Besucher an diesem Abend, konnten  432 Euro für diese Schule mitgegeben
werden. Die Pfarre Irdning wird weiterhin dieses Projekt unterstützen und eine Sammlung beim Pfarrfest im
Juni dieses Jahres durchführen.

Ihre Gertrude Häusler
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Sie haben
nun die ers-
te Ausgabe
des „Kir-
chenbla t -
tes“ in der
Hand, das

für alle drei Pfarren des im ver-
gangenen Herbst gebildeten Pfarr-
verbandes Irdning – Donnersbach
– Donnersbachwald gemeinsam
verfasst wurde. Nicht nur das
„Kirchenblatt“ ist neu, sondern
auch manches andere in unserem
Pfarrverband, so dass einem das
Bibelwort aus dem Buch Jesaja
43,19 einfallen könnte: „Ich schaf-
fe jetzt etwas Neues! Es kündigt
sich schon an, merkt ihr das
nicht?“

Wenn wir hinter allen Fügungen
das Wirken Gottes sehen, dann
steht das „Ich schaffe Neues“ zu
Recht. Neu ist das Kirchenblatt,
neu gewählt sind die Pfarrgemein-
deräte, neu kommt im September
Mag. Herbert Prochazka als Pfar-
rer aus der Breitenau und Gasen
zu uns.

Neues macht uns neugierig,
manchmal auch mutig. Ein Neu-
anfang kann verschüttet geglaub-
te Kräfte neu freisetzen. Es gibt
aber auch Neues, wo wir lieber das
Alte, das Vertraute, bewahrt hät-
ten.

Hilflos  kommen wir uns manchmal
vor, wenn wir sehen und erfahren
müssen, wie gesellschaftliche Nor-
men und Werte sich aufzulösen be-
ginnen; wie vielerorts Gewalt, Un-
friede und manches andere Be-
drohliche um sich greifen. Was
wächst da heran? Es ist Neues, mit
dem wir oft schwer zurechtkom-
men. Wir dürfen aber auch dank-
bar erkennen, dass Gott auch viel
neues Gutes schafft: Neues Leben
blüht auf und gedeiht in der Natur.
Täglich erblicken Kinder das Licht
der Welt, täglich lässt Gott die Son-
ne aufgehen über Gerechte und
Ungerechte, täglich nimmt Gott
das Alte, das uns quält, von uns und
lässt uns wieder neu anfangen. Mit
neuer Kraft werden – so hoffen
wir – die Pfarrgemeinderäte sich
„ins Zeug legen“ um – wie das

Wort des Pfarrers

Liebe Pfarrmitglieder von Irdning, Donnersbach und Donnersbachwald!

PGR-Leitwort sagt – „Lebensräu-
me (zu) gestalten und Glaubens-
räume (zu) öffnen“. Ich wünsche
allen neuen Pfarrgemeinderäten,
Mut und Freude und vor allem die
Gaben des Heiligen Geistes.

„Siehe, ich will Neues schaffen“
– dieses Prophetenwort, das einst
dem Volk Israel im Exil von Baby-
lon Hoffnung auf Heimkehr in die
Heimat gegeben hat, ist - so darf
ich wohl sagen - vor allem in der
Auferstehung Jesu von den Toten
Wirklichkeit geworden. „Ich lebe
und auch ihr werdet leben“ (Joh
14,19) sagt uns der Herr Jesus.
Durch ihn haben wir Teil an sei-
ner Auferstehung zu einem neuen
und ewigen Leben. Das ist der tie-
fere Sinn und Grund unserer Os-
terfeier und Osterfreude. „Ich
schaffe jetzt etwas Neues! Es
kündigt sich schon an, merkt ihr
das nicht?“

Dass Sie es merken und erkennen
und sich daran freuen, wünscht
Ihnen Ihr

Provisor Erich Kobilka

Brief des Firmspenders
Grüß Gott! Gern komme ich der Bitte um ein Grußwort für das Pfarrblatt nach.

Ich darf am Samstag, den 9 Juni, in Ihrer Pfarre im Auftrag unseres Bischofs junge
Leute für ihren Weg als Christen im Sakrament der Firmung stärken. Schon jetzt berei-
ten sich die Burschen und Mädchen auf diese Feier vor. Das bedeutet wohl auch: Mit
diesem Sakrament wird Bedeutsames gefeiert. Und dem ist so. Gott sagt diesen Jugend-
lichen, Ihren Kindern, Enkeln, Neffen und Nichten durch ein sichtbares und spürbares Zei-
chen zu: „Ich lass Dich nicht allein! - Mit mir darfst Du rechnen! - Ich steh hinter Dir!“

Dieses Zeichen ist ein Kreuz, mit duftendem Öl, Chrisam, auf die Stirn gezeichnet. Dazu werde ich sagen:
„Sei besiegelt mit der Gabe Gottes, dem Heiligen Geist.“ Es ist ein kleines Zeichen, es dauert nur einige
Augenblicke. Aber es wird Großes und Großartiges damit geschenkt. Daher ist Aufmerksamkeit notwendig,
will dieses Tun der Kirche recht verstanden werden. Sie als Christen in der Pfarre bitte ich: „Begleiten wir
unsere Heranwachsenden im Gebet. Bereiten wir uns durch unser Mitgehen mit den Firmkandidaten auf
diesen besonderen Tag vor: in den Feiern der Kirche und im beispielhaften Vorangehen in dem, was Leben
aus dem Evangelium bedeutet.“ Sie alle sind neben denen, die sich unmittelbar in der Firmvorbereitung
engagieren, wichtige Firmbegleiter, ja „Paten“ in einem weiteren Sinn.

Ich freue mich auf unsere Begegnung und grüße Sie alle recht herzlich!

Regens Wilhelm Krautwaschl
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Pfarrgemeinderatswahl 2007 - Ergebnisse

Rückblick des PGR Donnersbach 2002 - 2007

Pfarre Donnersbach

Anlässlich der erfolgten Pfarrge-
meinderatswahlen am 18.März
2007 soll hier ein kurzer Bericht
zur fünfjährigen Tätigkeitsperiode
des Pfarrgemeinderates Donners-
bach gegeben werden.
Seit 1. September 1995 lag unsere
Pfarre in den Händen von Pfarrer
Bruder Bonifaz. Er hat mit seiner
bescheidenen und herzlichen Art
in dieser Zeit das Wohlwollen und
die Zuneigung aller Pfarrbewoh-
ner gewonnen. Wir hoffen aber
doch, dass er noch einige Jahre als
Aushilfsseelsorger zum Wohle der
Pfarre und seiner Bewohner tätig
sein kann, und will!
Seit 1. September 2006 ist Don-
nersbach dem Pfarrverband Ird-
ning angeschlossen.
Die Pfarre wird jetzt von Hr. Pro-
visor Erich Kobilka, sowie von
Bruder Bonifaz betreut.

Der Pfarrgemeinderat  hat in sei-
nen Sitzungen der letzten fünf Jah-
re viele Beschlüsse gefasst.

Da eine Reihe von Tätigkeiten des
Pfarrgemeinderates in der Öffent-
lichkeit oft nur am Rande bemerkt
werden, seien hier schwerpunkt-
mäßig einige angeführt:

16 Pfarrgemeinderatssitzungen,
Friedhofsmauerrestaurierung,
Lautsprecheranlage – Ergänzun-
gen, Kirchenglockenservice,
Turmkreuzerneuerung- Turm-
kreuzweihe, Errichtung einer Müll-
sammelstelle, bzw. Sanierung des
Geräteschuppens beim Friedhof,
Fernwärmeanschluss im Pfarrhof,
Erntedank – und Pfarrfeste, Ge-
staltung und Herausgabe der
Pfarrblätter, Seniorennachmittage,
Lektorendienste, Kommunionhel-
fer, Ministrantenbetreuung, wö-
chentliche Friedhofsbetreuung,

Reinigungsdienst und frischer Blu-
menschmuck in der Kirche, Gra-
tulationen, Adventkranzbinden,
Maiandachten bei den Kapellen
und bei der Ägydikirche am Ilgen-
berg, Pfarrwallfahrten, Sternsin-
geraktionen, Mesnerdienste, sowie
Firmvorbereitungen;
Was wären all diese Vorhaben,
Veranstaltungen und Feste ohne
freiwillige Helfer!
Allen Mitgliedern des Pfarrge-
meinderates und allen freiwilligen
Helfern und Helferinnen, sei an
dieser Stelle sehr herzlich gedankt.
Ein gebührender Dank, gilt dem
Kirchenchor unter der Leitung von
Gertrude Danklmayer, welcher
Sonntag  für Sonntag die hl. Mes-
se mit ihrem wunderbaren Gesang
verschönert!
So soll auch in den kommenden
Jahren ein aktiver Pfarrgemeindrat
zum Wohle unserer Pfarre wirk-
sam sein. In diesem Sinne hoffen
wir auf breites Verständnis aller
Pfarrbewohner und bitten um gute
Zusammenarbeit.

Für den Pfarrgemeinderat:
Elfriede Machherndl

„Lebensräume gestalten
- Glaubensräume öffnen“

Kanzleistunden:
Pfarramt Irdning: Dienstag - Freitag: 9:00 – 11:30
Donnersbach: Mittwoch 16:00 - 18:00
Telefon und Fax: 03682 - 22 418; Pfarrsekretär Josef Steiner: 0676 - 8742 6801;
e-mail: kanzlei@pfarre-irdning.at; Unsere Homepage: www.pfarre-irdning.at
Wenn Sie das persönliche Gespräch mit dem Pfarrer wünschen, wenden Sie
sich bitte jederzeit an: Provisor Msgr. Erich Kobilka, Tel. 0676 - 8742  6252

Impressum:
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Pfarr-
amt Irdning; Für den Inhalt verantwortlich:
Provisor Msgr. Erich Kobilka, Hauptplatz 1,
8952 Irdning; Offenlegung lt. Mediengesetz
§ 25, Z 2, 4: Das Kirchenblatt ist ein internes
unabhängiges Kommunikationsmittel des r.k.
Pfarrverbandes Irdning, Donnersbach und Don-
nersbachwald. Fotos: Hagspiel, Pfarrarchiv

Bochsbichler Margarete, Ritzenberg 1
Danklmeier Walter, Erlsberg 106
Gruber Sigrid, Erlsberg 19
Hechl Claudia, Ilgenberg 53
Huber Christoph, Donnersbach 71
Machherndl Elfriede, Furrach 6
Rößler Gerald, Donnersbach 1
Schweiger Johann, Donnersbach 54

Wahlbeteiligung: 44,1 %
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Erstkommunion-
kinder
Auf die Feier der hl. Erstkommu-
nion am Sonntag, den 3. Juni 2007,
freuen sich folgende Kinder mit
ihren Tischmüttern:

Bochsbichler Jasmin, Häusler Si-
mon, Keil Johann, Köberl Simon,
Kuntner Kathrin, Schoiswohl
Manuel, Stieg Alexandra, Stieg
Theresa, Taschler Martin, Zeiler
Selina, Zelzer Christina

Wie kann heute Fir-
mung erklärt wer-
den?
Vielleicht mit dem Wort
„trotzdem“.Wenn ich von Gott
nichts spüre, glaube ich trotzdem,
dass er da ist.

Wenn ich mich von allen verlas-
sen fühle, glaube ich trotzdem, dass
er zu mir hält. Mit anderen Wor-
ten; das Sakrament der Firmung
will sagen: Hey Du,- geniesse die
glücklichen Stunden und pack die
Schwierigkeiten mutig an, denn
Gottes Gunst begleitet dich!

Unsere Firmlinge bereiten sich
unter der Begleitung von Hr. Jo-
hann Schweiger und Fr. Elisabeth
Pötsch auf die hl. Firmung vor:
Adelwöhrer Oliver, Di Lena Sab-
rina, Ilsinger Mathias, Leitner
Markus, Luidold Harald, Luidold
Lisa Maria Dorothea, Pötsch Ca-
rina Jasmin, Pötsch David, Rinder
Kerstin, Ruhdorfer Felix, Ruhdor-
fer Maximilian, Schachner Günter,
Schweiger Michael, Stieg Rapha-
el, Thalhammer Gernot

Restaurierung des
Kirchturmkreuzes
 Die letzte Restaurierung des
Turmkreuzes erfolgte Anfang
1960. Durch den desolaten Zu-
stand war eine Sanierung unum-
gänglich. Nach Abnahme des
Kreuzes durch die Firma Atzlinger
stellte sich heraus, dass die Kugel

dermaßen verrostet war, dass eine
Sanierung nicht mehr in Frage
kam. Man entschloss sich daher,
eine neue Kugel aus Kupferblech
anzufertigen. Unsere beiden
Schmiedemeister Anton Schwei-
ger sen. und Johann Schweiger
erklärten sich bereit sich dieser
Herausforderung anzunehmen.
Die Kugel, mit einem Durchmes-
ser von 60 cm wurde von Anton
Schweiger  gratis hergestellt. Das
Kreuz wurde in der Schmiede von
Johann Schweiger in Donnersbach
restauriert. Johann Schweiger ver-
goldete das Kreuz samt Kugel in
unzähligen Arbeitsstunden und viel
Geduldsarbeit mit 500 Stück Blatt-
gold (9x9cm). Nach der Weihe
wurde das Kreuz mit Kugel  (mit
einer Gesamthöhe von 3,5 m)
wieder mit dem Kran auf die
Kirchturmspitze gehoben.

Ankündigung
Maiandachten: jeden Freitag 19:00
Uhr (siehe Gottesdienstordnung)

Monatliches Treffen zum gemütli-
chen Nachmittag mit den Senio-
ren;

Sonnwendbüscherlbinden und
Segnung am 21.06.2007 bei der
Kirchenruine „Ägydikirche“,

Kirchenrechnung
2006
Die Kirchenrechnung für 2006
wurde wie folgt abgeschlossen:
Einnahmen in Euro

Sammlungen ................. 8.189,96
Erträge, Rückersätze ..... 8.232,95

Summe Einnahmen ...... 16.422,91

Ausgaben in Euro

Sachaufwendungen ...... 4.517,28
Betriebskosten .............. 11.922,30
Sonstiger Aufwand ........ 363,36

Summe Ausgaben ........ 16.802,94

Ergebnis 2006 in Euro ..  - 380,03

Unserem „Finanzminister“, Herrn
ForstDir. DI Alfred Stadler herzli-
chen Dank für die sorgfältige Füh-
rung und Verwaltung der Vermö-
gens- und Finanzangelegenheiten
der Pfarre.

Pfarrstatistik 2006
Donnersbach
Taufen 9
Erstkommunion 10
Firmlinge 20
Trauungen 1
Begräbnisse 9
Kirchenaustritte 0
Kircheneintritte 1

Freud und Leid
Getauft wurden:      Xaver Joa-
chim Hessenberger, Jonas Steer

Verstorben sind:     Josef Wall-
ner, Adelheid Gruber, Maria
Schubhard, Urban Auer



6 Kirchenblatt März 2007Pfarre Donnersbachwald

Pfarrgemeinderatswahl 2007 - Ergebnisse

Rückblick des PGR Donnersbachwald 2002 - 2007

Eine Pfarrgemeinderatsperiode ist
zu Ende gegangen, für die meis-
ten  von uns war es die erste Peri-
ode, die wir mitmachten. Als Team,
bestehend aus 10 Mitgliedern star-
teten wir mit Pfarrer Michael Rie-
mer voll Elan und Tatendrang in
das neue Aufgabengebiet. Es gab
vieles zu erledigen und zu organi-
sieren, das größte Vorhaben war
mit Sicherheit die Innenrenovierung
unserer Pfarrkirche. Dass in einer
Periode von 5 Jahren auch Hür-
den zu meistern sind, weiß jeder,
der schon einmal in einer Gruppe
mitgearbeitet hat. Diese sind je
nach Größe einfacher oder
schwieriger zu lösen. Eine große
Hürde entstand mit dem Wegge-
hen von Pfarrer Michael Riemer
und dem frühzeitigen Tod von Pfar-
rer Mag. Ernst Gerwig Zuber.

An dieser Stelle ein aufrichtiges
Dankeschön an unseren Provi-
sor Herrn Msgr. Erich Kobilka, der
sich in seiner liebenswürdigen und
herzlichen Weise den verwaisten
Pfarren angenommen hat. Unser
Dank gilt auch allen Aushilfspries-
tern, Herrn Sepp Steiner und Frau
Gertrude Häusler.
Wenn auch hin und wieder nicht
alles nach Tradition und altem
Brauch durchgeführt wurde,
möchten wir um Verständnis er-

suchen. Einiges ist auch dem Um-
stand zuzuordnen, dass die meis-
ten Pfarrgemeinderatsmitglieder
voll im Berufsleben stehen und
neben der Arbeit, oft im Tourismus
oder bei anderen Vereinen mithel-
fen, und dadurch Zeitmangel
herrscht.
In einem Bericht möchten wir ei-
nige Schwerpunkte anführen:

Innenrenovierung Pfarrkirche
Bauabschnitt I: Am 5. Mai 2003
begannen die ersten Arbeiten.
Nach 5 Monaten intensiver Bau-
zeit konnte die Pfarrgemeinde mit
Herrn Generalvikar Mag. Helmut
Burkard  das besondere Fest der
„Altarweihe“ in der neuen Kirche
feiern.
Der Bauabschnitt II bezog sich auf
Renovierungsarbeiten im Pfarrhof,
Einrichtung, Beleuchtung und Wirt-
schaftsküche im Pfarrhaus; neue
Küche in der Ferienwohnung; Ge-
räteschuppenzubau, sowie die An-

schaffung des elektronischen Ge-
läutes und der Kirchturmuhr.

Mehr als 400 freiwillig geleistete
Arbeitsstunden in beiden Abschnit-
ten und die großzügigen Geldspen-
den bei der durchgeführten Haus-
sammlung erbrachten den positi-
ven Abschluss der gesamten Re-
novierungsarbeiten.
Seniorennachmittage: Das viel-
fältige Programm reichte von in-
teressanten Vorträgen, besinnli-
chen Stunden, Ausflügen, traditio-
nellem Adventkranzbinden bis hin
zum Seniorentanzen.
86 Geburtstagsjubilare wurden von
einer Abordnung der Pfarre be-
sucht und mit einer kleinen Auf-
merksamkeit überrascht.
Pfarrfeste im Pfarrhausgarten ha-
ben sich zu einem beliebten Zu-
sammentreffen der Pfarrgemein-
de etabliert. Die Einnahmen sind
willkommene Budgetaufbesserun-
gen.

„Lebensräume gestalten
- Glaubensräume öffnen“Bauer Maria, Donnersbachwald 20

Gürtler Waltraud,  Donnersbachwald  46
Häusler Renate, Donnersbachwald 10
Heiß Margarete, Donnersbachwald 49
Kalsberger Waltraud, Donnersbachwald 180
Koller Gertrud, Donnersbachwald  73
Luidold Christian, Donnersbachwald  8
Seggl Hugo, Donnersbachwald 2

Wahlbeteiligung: 50,8 %
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Jugendarbeit: Kinder & Minist-
rantenstunden wurden neu geord-
net.

Ein großes Anliegen ist es uns, den
vielen Freiwilligen im Hintergrund
zu danken. Ihr Einsatz ist von un-
schätzbarem Wert für die gesam-
te Pfarrgemeinde, wird oft als
selbstverständlich eingestuft und
bleibt unerwähnt.  DANKE den
Friedhofpflegerinnen, den Damen
für das Reinigen und Schmücken
der Kirche, den Lektoren, den
Ministranten, für das Schneeräu-
men,  das Rasenmähen im Pfarr-
hausgarten, die Pflege des Krip-
perls, das Putzen des Pfarrhauses
und  der Ferienwohnung, das jähr-
liche Erntedankkrone binden, die
Schaukastengestaltung, den Weih-
nachtsputz in der Kirche, für jede
Mithilfe in irgendeiner Form im
aktiven Pfarrleben,  getreu dem
Spruch: „Das Leben und die Zu-
kunft unserer Pfarre liegt in unser
aller Hände“.

Ihr Pfarrgemeinderat 2002-2007:
Erich Reith, Erwin Weichbold,
Margarete Heiß, Maria Bauer,
Waltraud Gürtler, Friedrich Rassi,
Christian Luidold, Angelika Reith,
Waltraud Kalsberger, Pius Purk-
hardt.

Erstkommunion und
Firmung
Sechs Kinder unserer Pfarre be-
reiten sich mit ihren Müttern und
der Religionslehrerin auf die Feier
der hl. Erstkommunion am Sonn-
tag, den 3. Juni 2007, um 9.00 Uhr
vor: Krakl Anna, Luidold Alexand-
ra, Seggl Annika, Stecher Wilhelm,
Weichbold Bettina und Werger
Markus.

Die hl. Firmung werden am 9.Juni
in Irdning empfangen: Patrick Petz
und Markus Reith.

Aus dem Wirtschafts-
rat
Die Kirchenrechnung für 2006
wurde wie folgt abgeschlossen:
Einnahmen in Euro

Sammlungen .................. 3.797,03
Erträge, Rückersätze ...... 7.419,04

Summe Einnahmen ....... 11.216,07

Ausgaben in Euro

Kirche und Personal ...... 3.792,80
Verwaltung ...................... 1.573,41
Pastoral, öff. Ausgaben .. 1.629,28

Summe Ausgaben ......... 6.995,49

Ergebnis 2006 in Euro ... 4.220,58

Namens des PGR sage ich Frau
Margarete Heiß herzlichen Dank
für die gewissenhafte Wirtschafts-
führung.

Bergmesse auf dem
Glattjoch 1988 m
Am 16. Juni 07 findet um 12 Uhr
bei schönem Wetter die Bergmes-
se statt. Bis zur Oberen Glattalm
gibt es ab dem Schranken Ried-
leralm wieder einen Taxidienst.

Auskünfte im Tourismusbüro:
03680/201 14

Urlaub im Pfarrhof
Pfarrer Mag. Franz Tropper aus
Graz ist seit fünf Jahren ein treuer
Urlaubsgast im Pfarrhof Donners-
bachwald.

Kirche Donnersbach-
wald ist online
Einen schnellen Einstieg bietet die
Verlinkung auf den Internetseiten
www.pfarre-irdning.at  oder
www.donnersbachwald.at

Wir danken unseren
Ministranten
Markus Häusler, Michael Häusler,
Thomas Purkhardt, Christine Seg-
gl, Roland Seggl,

Pfarrstatistik 2006
Donnersbachwald
(in Klammer 2005)

Taufen 1 (2)
Erstkommunion 3 (5)
Firmlinge 4 (5)
Trauungen 2 (0)
Begräbnisse 4 (1)
Kirchenaustritte 0 (0)
Kircheneintritte 0 (0)

Freud und Leid
Verstorben ist: Peter Häusler

Internetadresse des Pfarrverbandes www.pfarre-irdning.at
mit Links zu den Pfarren Donnersbach und Donnersbachwald
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Sonntag, 01. April 2007 Irdning - Pfarrkirche 08:30 Palmweihe beim Klosterkreuz,  Hl. Messe
Palmsonntag Donnersbach 10:30 Hl. Messe und Palmweihe

Donnersbachwald 15:00 Hl. Messe und Palmweihe

Donnerstag, 05. April 2007 Donnersbachwald 15:00 Hl. Messe
Gründonnerstag Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Irdning - Pfarrkirche 19:00 Hl. Messe

Freitag, 06. April 2007 Donnersbachwald 15:00 Karfreitagsliturgie
Karfreitag Donnersbach 15:00 Karfreitagsliturgie

Irdning - Pfarrkirche 19:00 Karfreitagsliturgie

Samstag, 07. April 2007 Donnersbach 19:00 Osternachtfeier
Karsamstag Donnersbachwald 20:00 Osternachtfeier
Speisensegnung s. Seite 10 Irdning - Pfarrkirche 20:00 Osternachtfeier

Sonntag, 08. April 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
Ostersonntag Irdning - Pfarrkirche 09:00 Osterhochamt

Donnersbach 10:30 Osterhochamt

Montag, 09. April 2007 Aigen - Florianikirche 10:15 Familiengottesdienst
Ostermontag Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Aigen - Florianikirche 19:00 Emmausgang  Florianikirche - Hohenberg

Samstag, 14. April 2007 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe
Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 15. April 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
2.Sonntag der Osterzeit Irdning - Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe

Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Samstag, 21. April 2007 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 22. April 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
3.Sonntag der Osterzeit Irdning - Pfarrkirche 09:00 Familiengottesdienst-Tauferinnerungsfeier

Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Mittwoch, 25. April 2007 Schlattham-Kapelle 07:30 Markusprozession nach Hohenberg

Samstag, 28. April 2007 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 29. April 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
4.Sonntag der Osterzeit Irdning - Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe

Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe – Trachtensonntag
Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Samstag, 05. Mai 2007 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 06. Mai 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
5.Sonntag der Osterzeit Irdning - Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe - Florianitag

Donnersbach 10:30 Hl. Messe - Florianitag
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 12. Mai 2007 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 13. Mai 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
6.Sonntag der Osterzeit Irdning - Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Muttertag Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Montag, 14. Mai 2007 Schlattham-Kapelle 07:30 Bittprozession nach Hohenberg

Kurzfristige Änderungen sind in den Schaukästen der Pfarren ersichtlich!

Pfarrverband - Gottesdienste und Termine



Kirchenblatt März 2007 9

Dienstag, 15. Mai 2007 Irdning - Kloster 07:30 Bittprozession nach Altirdning

Mittwoch, 16. Mai 2007 Irdning - Pfarrkirche 19:00 Bittprozession zum Kloster

Donnerstag, 17. Mai 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
Christi Himmelfahrt Irdning - Pfarrkirche 09:00 Erstkommunion

Donnersbach 10:30 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 19. Mai 2007 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 20. Mai 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
7.Sonntag der Osterzeit Irdning - Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe

Aigen - Florianikirche 10:15 Erstkommunion
Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Sonntag, 27. Mai 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
Pfingstsonntag Irdning - Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe

Donnersbach 10:30 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Montag, 28. Mai 2007 Donnersbach 09:30 Erstkommunion
Pfingsmontag Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe

Samstag, 02. Juni 2007 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 03. Juni 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
Dreifaltigkeitssonntag Irdning - Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe mit Sängerrunde Aigen

Donnersbachwald 09:00 Erstkommunion
Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Donnerstag, 07. Juni 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
Fronleichnam Irdning - Pfarrkirche 09:00 Fronleichnamsfeier

Donnersbach 10:30 Fronleichnamsfeier
Donnersbachwald 15:00 Fronleichnamsfeier

Samstag, 09. Juni 2007 Irdning - Pfarrkirche 10:00 Firmung - Mag. Dr. Wilhelm Krautwaschl
Firmung Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 10. Juni 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
Irdning - Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 16. Juni 2007 Donnersbachwald 12:00 Gottesdienst Glattjochkapelle
Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 17. Juni 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
Irdning - Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Samstag, 23. Juni 2007 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 24. Juni 2007 Irdning - Kloster 08:00 Hl. Messe
Pfarrfest Irdning - Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe und Pfarrfest

Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Samstag, 30. Juni 2007 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Pfarrcafé - Termine siehe Wochenplan

Pfarrverband - Gottesdienste und Termine

Messetermine Aigen - Hinweise auf Infotafeln!
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Segnung der Oster-
speisen
Die Segnung der Osterspeisen
(Fleischweihe) werden an den an-
gegebenen Orten und Zeiten der
Provisor, die Kapuziner und (mit
bischöflicher Beauftragung) Fr.
Gertrude Häusler und Fr. Petra
Rohrer vornehmen.

Bei unseren „gutbestückten“
Weihkörben bitten wir auch der
Notleidenden in unserem Land zu
gedenken und erbitten eine groß-
zügige finanzielle Gabe für die
Caritas.

Aigen: 10:00 Florianikirche, 10:30
Gatschen, 11:00 Hohenberg, 11:30
Vorberg, 11:30 Schlattham, 12:00
Ritzmannsdorf;

Donnersbach: 10:00 Anbetung
beim Hl. Grab,  11:00 Uhr Pfarr-
kirche, 13:30 Uhr Winklern;

Donnersbachwald: 15:00 Uhr
Pfarrkirche

Irdning: 8:30 Altersheim, 14:00
Raumberg, 14:15 Altirdning, 15:00
Klosterkirche,16:00 Pfarrkirche

Regelmäßige Gottes-
dienste
Kapuziner-Klosterkirche:
7:15 Wochentags, 8:00 Sonn- und
Feiertag

Pfarrkirche Irdning:
8:30 Freitags  Frauenmesse

Pfarrkirche Donnersbach:
18:00 Mittwoch

Kapelle Altirdning: 19:00 jeden
1. Donnerstag im Monat

Kapelle Raumberg: 19:00 jeden
2. Donnerstag im Monat

Kirche Hohenberg: 9:00 jeden
3. Donnerstag im Monat

Kirche Vorberg: 19:00 jeden
4. Donnerstag im Monat;

Beichtgelegenheit siehe Infotafel
Kloster! Ausnahmen siehe wö-
chentliche Gottesdienstordnung.

Maiandachten
Die Termine der Maiandachten
entnehmen Sie bitte den wöchent-
lichen Gottesdienstordnungen oder
den Info-Tafeln der Pfarren.

Evang. Pfarrgemeinde
A.B. Stainach – Irdning
Herzliche Einladung zu folgenden
Gottesdiensten
Aigen (Florianikirche):
So.1.4.2007, 9:00 Gottesdienst –
Palmsonntag mit Hl. Abendmahl
Do. 5.4.2007, 19:00 “Gottesdienst
- Gründonnerstag mit Hl. Abend-
mahl
So. 6.5.2007, 9:00 Gottesdienst
So. 3.6.2007, 9:00 Gottesdienst mit
Hl. Abendmahl
Stainach (Pfarrkirche):
Fr. 6.4.2007, 9:30 Gottesdienst -
Karfreitag Feier Hl. Abendmahl
So. 8.4.2007, 9:30 Ostergottes-
dienst mit Hl. Abendmahl
Irdning (Kultursaal Gemeinde):
So.15.4.2007, 9:30 Gottesdienst mit
Hl. Abendmahl
So. 20.5.2007, 9:30 Gottesdienst
So. 17.6.2007, 9:30 Gottesdienst
mit Hl. Abendmahl
Trautenfels (Neuhaus):
So. 1.7.2007, 15.00 Neuhauser
Kirchenfest

Katholische
Frauenbewegung

Samstag 21.4. 2007
9:00 -18:00 Pfarrsaal Irdning
Bildungstag der Dekanate Obe-
res Ennstal, Steir. Salzkammer-
gut und Admont der kath. Frau-
enbewegung, "Gottesbilder -
Menschenbilder"

Haussammlung
Termine
Freitag, 20. April 2007 19:00 Pfarr-
kirche Irdning Jugendvesper und
anschließend Jugenddisko

!!! Achtung Kirchweihfest Aigen
entfällt wegen Neugestaltung des
Ortszentrum !!!

Sonntag 20. Mai 2007 20:00 Kon-
zert der Brass Band mit Hannes Perr

Samstag 09. Juni 2007 10:00 Fir-
mung für Pfarrverband in der
Pfarrkirche Irdning, Firmspender
Regens Dr.Wilhelm Krautwaschl

Sonntag, 24. Juni 2007 9:00 Uhr
50-jähriges Priesterjubiläum von
Bruder Erhard Mayerl in Irdning

Zu Vermieten!!
Im 2.OG. Pastoralhaus Aigen Wohnung oder Büro mit 51,40 m² zu
vermieten. Anfragen bitte an 0664-4412344 oder 0676-8742 6801
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Rückblick des PGR Irdning 2002 - 2007

Eine Pfarrgemeinderatsperiode im
Rückblick

Geschätzte Pfarrbewohner der
Pfarre Irdning

Seit acht Jahren bin ich als PGR
in der Pfarre Irdning tätig. In der
abgelaufenen Pfarrgemeinderats -
Periode als geschäftsführende
Vorsitzende der Pfarre Irdning.

Es ist nicht nur so üblich Rück-
schau zu halten – es ist mir ein
Bedürfnis dies zu tun. Vergleiche
ich diese Jahre mit einem Weg den
man geht, so war er nicht immer
eben, glatt asphaltiert. Viele Weg-
kreuzungen forderten uns, den
PGR, richtige Entscheidungen und
Beschlüsse zu fassen. Am Anfang
einer Periode kommt man gut
voran, im Marschgepäck viele gute
Ideen, positive Gedanken, sehr viel
Kraft. Durch die verschiedensten
Umstände ändert sich der Provi-
ant im Gepäck. Steil, steinig, ab-
gründig, ja manchmal fast unbe-
gehbare  Wege, doch die Zuver-
sicht ließ immer nur eine Richtung
zu, die führte nach vorne.

Der Wille zur Mitverantwortung,
Hilfsbereitschaft, moralische Ver-
pflichtung, den Glauben leben, das
waren unsere Wegbegleiter. Über
die Tätigkeiten, die in unseren Aus-
schüssen koordiniert und abgehal-
ten wurden, haben wir laufend im
Kirchenblatt berichtet. Deshalb
möchte ich sie hier nicht nochmals
aufzählen. Das pfarrliche Zusam-
menspiel in einem Pfarrverband
war eine spezielle Herausforderung
für uns. Mit dem Blick über die
Pfarrgrenzen hinaus und im ge-
meinsamen Gespräch gab es gute
Lösungen.

Die schwerste Zeit hatten wir wohl
nach dem Weggang unseres Herrn
Pfarrer Mag. Michael Riemer, so-
wie dem plötzlichen Tod des nach-
folgenden Pfarrers Mag. Ernst
Gerwig Zuber, durchzustehen. Das

war der fast unbegehbare Weg.
Mit Hilfe des Heiligen Geistes und
Zuversicht gingen wir weiter. Die
Innenrenovierung unserer Pfarrkir-
che sei stellvertretend für alle Tä-
tigkeiten  als gut gelungenes Werk
aller, die sich um sie bemüht und
aktiv eingesetzt haben, erwähnt.
Mit großer Freude darf ich an die-
ser Stelle noch einmal allen „DAN-
KE“ sagen. Sie sind für eine Got-
tesdienstgemeinde unverzichtbar
und unbezahlbar. Nur so kann eine
gelebte Kirchengemeinde funktio-
nieren.

Das Motto für die neue PGR
Periode lautet: “Lebensräume ge-
stalten – Glaubensräume öffnen.“
Im Dialog mit den Menschen er-
schließen sich neue Herausforde-
rungen für eine Pfarre. Das ist für
viele noch ungewohnt, aber im
Hinblick auf die Arbeit in einem
Pfarrverband notwendig und setzt
viel Mut, Bereitschaft zum  ge-
meinsamen Gespräch, sowie Be-
wusstseinsbildung voraus.

Bei meiner Rückschau soll auch
Platz sein um DANKE zu sagen.
Bei der Marktgemeinde Irdning,
der Gemeinde Aigen und der Ge-
meinde Donnersbach für alle Un-
terstützungen, die uns immer
wieder entgegengebracht werden.
Für das vermittelte Zusammenge-
hörigkeitsgefühl, den Musiker-
innen und Musikern der Marktmu-
sikkapelle Irdning sowie der Mu-
sikkapelle Aigen sei für ihre Ein-
satzbereitschaft im Dienste unse-
rer Kirche ein herzliches Danke
gesagt. Den örtlichen Geldinstitu-
ten sowie den Postämtern für ihre
gedeihliche Zusammenarbeit und
Unterstützung gilt es ein herzliches
Vergeltsgott zu sagen.

Stellvertretend für alle ehrenamt-
lichen Mitarbeiter unserer Pfarre,
sie leisten mit ihrem werte- und
pflichtbewussten Handeln lebens-
notwendigen Gottesdienst und

Menschendienst, sei unsere pas-
torale Mitarbeiterin Gertrude
Häusler, sowie unser hauptamtli-
cher Sekretär und Mesner Sepp
Steiner, genannt. Danke für eue-
ren Einsatz!

Wer singt, der betet doppelt. Da-
mit gilt es besonders unserem Kir-
chenchor Lob und Dank zu sagen
für die Zeit, die sie zur Probenar-
beit und Messmitgestaltung auf-
bringen. Ein nicht weniger herzli-
ches „Danke“ gilt allen Chören,
Musik- und Singgruppen in unse-
rer Pfarre für ihren Einsatz im
Pfarrleben. Allen Sponsoren, För-
derern und Gönnern unserer Ar-
beit im Rahmen des Kirchenblat-
tes möchte ich auch herzlich „Dan-
ke“ sagen.

Den Pfarrgemeinderäten der ab-
gelaufenen Periode für ihre Bereit-
schaft und den ehrenamtlichen Ein-
satz für die Kirche ein herzliches
Danke. Dem Kapuzinerkloster Ir-
dning mit allen unseren NOTHEL-
FERN  für die überaus gute Zu-
sammenarbeit – allen Aushilfs-
priestern aus dem gesamten De-
kanat sowie Herrn Dechant Luis
Schlemmer für die Hilfsbereit-
schaft – und ganz besonders un-
serem Provisor Monsignore Erich
Kobilka in der Nachfolge Jesus
Christus sei aufrichtig DANKE
gesagt. „Alle sitzen im gleichen
Boot und jeder übernimmt Aufga-
ben, die seinen von Gott gegebe-
nen Talenten entsprechen!“

Ihre Gerti Neuper

„Lebensräume gestalten
- Glaubensräume öffnen“
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Pfarrgemeinderatswahl 2007

Bei der Pfarrgemeinderatswahl wurden 581 Stimmzettel abgege-
ben (im Jahr 2002 489 Stimmzettel). Die Wahlbeteiligung war mit
15,62 % höher als 2002 (10 %).

Wir danken allen WählerInnen recht herzlich für die Nennung von
376 Kandidaten. Insgesamt wurden 4049 Namen als gültige
Stimmabgabe ausgezählt. Der Wahlvorstand wird in den nächsten
Tagen die nominierten Kandidaten um die Zustimmung für die Mit-
arbeit im Pfarrgemeinderat unserer Pfarre bitten.

Erstkommunion
Auf die Feier der ersten heiligen
Kommunion am Sonntag, den 20.
Mai, um 10.15 Uhr freuen sich in
Aigen: Findl Lukas, Gasser Anna,
Gerner Hannah, Haindl Sabrina,
Lemmerer Silvia, Machherndl
Benedict, Presul Fabian, Schnepf-
leitner Michael, Schönthaler
Marco, Seebacher Dominik, Tippl
Florian, Zelzer Michaela

Sie werden von folgenden
Tischmüttern auf dieses Fest
vorbereitet:Machherndl Roswitha,
Gerner Anita, Zelzer Johanna,
Schönthaler Doris, Presul Margit

In Irdning feiern die
Erstkommunion am Fest Christi
Himmelfahrt, 17. Mai 2007, um
9.00 Uhr: Berger Hannah,
Brunner Katharina, Danglmaier
Alice, Danglmaier Christian,
Eberhardt Anja, Giselbrecht
Valentina, Graf Florian, Günther
Julia, Kovacsics Philipp,
Kratschke David, Lackner
Andreas, Leitner Marie, Neuper
Clemens, Perr Jonas, Pinter
Katharina, Rakicki Katharzyna,
Regenfelder Kevin, Ruhdorfer
Matthias, Santer Lara, Schaffler-
Glößl  Sebastian, Schmied
Christian, Schönwetter Claudia,
Schwab Selina, Seebacher Mario,
Thalhamer Marco,Tiefenbacher
Lukas, Valentin Regnowski und
Zitter Maximilian

Sie werden von den Frauen
Brunner Karin, Danglmaier

Christine, Giselbrecht Ingrid, Graf
Susanne, Lackner Roswitha, Mohr
Gertraud, Neuper Doris, Santer
Michaela, Dr. Schaffler Annelies,
Schmied Annemarie, Schwab
Angelika, Tiefenbacher Silvia,
Zitter Petra als Tischmütter auf
dieses Fest vorbereitet und
begleitet.

Nives, Leeb Anja Maria,
Lichtenegger Matthias, Luidold
Viktoria, Mayerhofer Alexander,
Mayerl Verena, Neuper Christoph,
Pachner Janine Christin, Pehab
Kerstin, Pesendorfer Jennifer,
Pieslinger Herwig, Plank Brigitte,
Plank Christian, Pötsch Rene,
Rapp Fabian, Reingruber Stefanie,
Rieder Riccarda, Riedner Lukas,
Rindler Christoph, Rindler
Theresa, Rohrer Fabian, Rohrer
Patricia, Rudorfer Martin,
Ruhdorfer Teresa, Rüscher
Valentina, Schachner Dominic
Kevin, Schachner Markus Anton,
Schinagl Maximilian, Schmied
Herbert, Schönwetter Anton,
Schussnig Richard Georg, Schwab
Dominik, Schwarzkogler Anita,
Schweiger Christina, Schweiger
Karl, Schweiger Manuel, Seiringer
Christina Sophia, Sölkner Carina,
Strempfl Katharina, Streußnig
Felix, Strobl Jasmin, Tauscher
Stefan, Tiefenbacher Alexander,
Tiefenbacher Patrick, Trummer
Marie Ella, Tupi Alexander, Vogl
Michaela, Wutte Elisa;

Als Firmbegleiter haben sich
Doppelreiter Maria, Gugganig
Gerda, Kunstl Gertrud, Langegger
Barbara, Neuper Gertrude, Rohrer
Petra, Schwarzkogler Christa,
Tiefenbacher Silvia, Vogl Johanna,
Bräuer Herbert, Langmann Karl,
Telser Lukas bereit erklärt.

2 Firmlinge kommen aus der
Pfarre Pürgg:  Glöckl Gernot
Franz, Obermoser Stefan

Pfarre Irdning

Fest der hl. Firmung
Am Samstag, den 9. Juni 2007, um
10.00 Uhr werden durch Hr.
Regens Dr. Wilhelm Krautwaschl
folgende Burschen und Mädchen
die hl. Firmung empfangen:
Bosiocic Kristina, Breineder
Desiree, Danglmaier Andrea,
Doppelreiter Michael, Eckhart
Michael Günther, Egger Johanna,
Eidenberger Evelyn, Friehs
Nadine, Gaier Lukas, Gerner
Philip, Gerner Teresa, Grießebner
Verena, Halb Jasmin, Hausleitner
Lukas, Häusler Anna Maria,
Hochkönig Johannes, Hübner
Simon, Kaiser Nina, Kamper
Miriam, Köll Lukas, Konrad
Andreas Siegfried, Krainz
Valentina, Kreutzer Jacqueline
Marie, Lackner Marlena, Lackner
Nadine, Lämmerer Marina,
Langegger Eva, Lankmayer Petra

„Lebensräume gestalten
- Glaubensräume öffnen“
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Aus der Redaktion
Die erste Ausgabe des Kirchen-
blattes unseres Pfarrverbandes
wurde Ihnen aus terminlichen
Gründen ausnahmsweise per Post
zugesandt.

In Hinblick auf die personellen
Veränderungen in der Seelsorge
und Pfarrgemeinderat der Pfarren
haben wir uns entschlossen, die
Ausgaben dieses Jahres im
Aussehen nicht wesentlich zu
verändern. Falls Sie Anregungen
oder Beiträge haben, so wenden
Sie sich bitte an die Pfarrkanzlei.

Ein herzliches Dankeschön an das
Redaktionsteam, Mag. Andreas
Schaumberger für Satz und allen
ehrenamtlichen AusträgerInnen
für die kostenlose Zustellung
unseres Kirchenblattes.

Für das Redaktionsteam
Konrad Pilz

Sozialausschuss
Unser Sozialausschuss bestand
aus 22 ehrenamtlichen Mitarbeiter-
innen. Das Ziel unseres Ausschus-
ses war, ältere Leute wieder mehr
in die Gemeinschaft einzubinden.

Dahingehend wurden jedes Jahr
verschiedene Tätigkeiten, wie Se-
niorenfasching (am Rosenmontag),
Geburtstagsfeiern (leider wurden
diese zu wenig angenommen), Al-
tersheimbesuche und Hausbesu-
che veranstaltet.

Besonders nahe gingen uns die
Besuche in den Altenheimen. Je-
des Jahr wurde für diese Menschen
zu Weihnachten Kekse gebacken
und zu Ostern Palmbuschen ge-
bunden. Anschließend brachten
wir sie persönlich zu den Senioren.
Wir freuten uns immer wieder dar-

auf, einen Nachmittag mit ihnen zu
verbringen.

Weitere Aufgaben unseres Aus-
schusses bestanden darin, Büscherl
für Erntedank zu binden, Kaffee-
stand beim Kirchweihfest Aigen,
Pfarrfest und Aigner Kirtag.

Ein Teil unseres Erlöses ging an
eine bedürftige Familie und ein Teil
wurde für die Kirchen-renovierung
verwendet.

Ein großes Anliegen ist es mir, mich
abschließend bei meinen Mitarbei-
terinnen für die tolle Zusammen-
arbeit in den fünf Jahren zu bedan-
ken.

Ihre Elisabeth Pötsch

Kirchenrechnung
Pfarre Irdning 2006
(Ordentlicher Haushalt)

Einnahmen in Euro

Sammlungen ................. 26.381,04
Erträge, Rückersätze ..... 51.390,17

Summe Einnahmen ...... 77.771,21

Ausgaben in Euro

Kirchenerfordernisse .... 3.769,76
Pastorale Erford. ........... 12.286,27
Verwaltung ..................... 51.776,62
Betriebskosten .............. 20.419,82

Summe Ausgaben ........ 88.252,47

Ergebnis 2006 in Euro - 10.481,26

Der Kirchenrechnung für den au-
ßerordentlichen Haushalt bzw. die
Übersicht Kirchenrenovierung
wird bis zur Pfarrübergabe fertig
gestellt und veröffentlicht.

Für die vorbildhafte Führung des
Finanz- und Wirtschaftsausschus-
ses sei an dieser Stelle Herrn Kon-
rad Pilz und unserem Sekretär
Josef Steiner ein herzliches
Vergelt’s Gott gesagt.

Suppensonntag
Aigen
Am 04. März wurden in der Flori-
anikirche die Erstkommunionkinder
aus Aigen vorgestellt. Anschlie-
ßend haben Frauen aus Aigen
nach dem Gottesdienst Gulasch-
suppe, Brot und Getränke für den
Suppensonntag zur Verfügung ge-
stellt. Unter dem Motto „Suppe
essen und Schnitzel bezahlen“ am
Familienfastag der Kath. Fraube-
wegung konnte zusammen mit der
Opfersammlung ein ansehnlicher
Betrag überwiesen werden.

Freud und Leid
Getauft wurden:  Johannes und
Paul Mehrl, Lara Marie Wallner,
Anna Katharina Margareta Apol-
lonia Maria Pattermann, Heidi
Urdl, Martin Ilsinger, Marvin An-
dreas Schwab, Nico Köberl, Simon
Werner Schweiger, Sebastian
Köhl, Amelie Haindl, Lukas Zam-
berger-Pircher, Benedikt Binder,
Raphael Auritsch, Valentina Zei-
ringer, Jakob Klenner, Christopher
Schönauer, Martin Hannes Winte-
rer, Tobias Huber
Verstorben sind:  Maria Stachl,
Reinhold Matthias Pötsch, Gisela
Lämmerer, Josefa Seiringer, Maria
Feßl, Norbert Schink, Gustav
Strohmayer, Anna Mayerhofer,
Josefa Greimel

Pfarrstatistik 2006
Irdning
(in Klammer 2005)

Taufen 52 (53)
Erstkommunion 48 (52)
Firmlinge 57 (70)
Trauungen 10 (8)
Begräbnisse 37 (38)
Kirchenaustritte 21 (19)
Kircheneintritte 0 (4)

Pfarre Irdning

Die Herstellungskosten unseres Kirchenblattes sind mit den Einnahmen aus den Werbe-
einschaltungen nicht zur Gänze abgedeckt. Wir bitten Sie, den dieser Ausgabe beigelegten
Zahlschein für einen Kostenbeitrag zum Kirchenblatt zu verwenden. Ist kein Zahlschein vorhanden,
erbitten wir Ihre Unterstützung auf Kto.Nr. 07900001020, BLZ 20815 Stmk. Bank oder Kto.Nr.
3.141.140, BLZ 38113 Raiba Irdning.
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Jugend-Treff im
Pfarrhof
Freitag, 06.04.2007
Karfreitag Jungschar und
Ministranten in Irdning
15:00 Uhr Kreuzweg für
Jungschar und Ministranten in
der Pfarrkirche Irdning
Freitag, 13.04.2007
Jungschar Irdning
16:00 Uhr Stunde zum Thema:
„Behinderung - was ist
behindert?“
Freitag, 20.04.2007 Yougend
19:00 Uhr Yougendvesper in der
Pfarrkirche Irdning,
anschliessend Pfarrdisco im
Pfarrsaal
Freitag, 27.04.2007
Jungschar Irdning
16:00 Uhr Jungschar besucht
Altersheim
Montag, 30.04.2007
Jungschar und Ministranten
Irdning
16:00 Uhr Walpurgisnacht
„Kommt als Hexen oder
Zauberer zum Hexentanz“ in den
Jungscharraum
Freitag, 11.05.2007
Jungschar Irdning
Stunde zum Thema: „Muttertag -
auch Famílientag?“
Freitag, 25.05.2007
Jungschar und Ministranten
Irdning
Maiandacht in der Pfarrkirche
Irdning
Freitag, 15.06.2007
Jungschar und Ministranten
Irdning
16:00 Uhr Treffen beim Pfarrhof
Irdning, Fusswallfahrt zur
Puttererkapelle
Freitag, 29.06.2007
Jungschar und Ministranten
Irdning-Aigen
16:00 Uhr Treffen zur
Kirchenrallye Irdning-Aigen
Freitag, 13.07.2007
Jungschar und Ministranten
Irdning
16:00 Uhr Treffen zum
Abschlussfest für diese Saison

Ministrantenaufnahme in Donnersbach
Folgende Mädchen und Buben
wurden am 26.11.2006 in den Mi-
nistrantendienst der Kirche aufge-
nommen:

Gregor Häusler, Martin Taschler,
Lukas Moser, Kathrin Kuntner,
Theresa Stieg, Katharina Stieg, Ja-
queline Steer;

Dreikönigsaktion
Von Tür zu  Tür unterwegs, brachten die SternsingerInnen die Weih-
nachtsbotschaft in die Wohnungen und Häuser. Gleichzeitig war Ihr
Einsatz lebendige Solidarität. Mit den gesammelten Spenden bewegen
die Partnerorganisationen der Dreikönigsaktion unglaublich viel Positi-
ves: Über 500 Hilfsprojekte
werden pro Jahr in Afrika,
Lateinamerika und Asien fi-
nanziert, über eine Million
Menschen direkt unter-
stützt. Das beachtliche Sam-
melergebnis ergab aus

Donnersbach:
2.043,50 Euro
Donnersbachwald:
1.995,00 Euro
Irdning:
10.289,93 Euro

Einen herzlichen Dank an
alle Kinder und Betreuer!

Ministranteneinkleidung Aigen
Beim Gottesdienst am 3. Adventsonntag wurden in der Filialkirche zum
Hl. Florian die neuen Ministranten aufgenommen und sie versprachen
dem Herrn Pfarrer ihren Dienst am Altar gerne und mit Freude zu leis-
ten.

Franziska Schweiger, Christina Stocker, Julian Hauser, Patrick Moik, Julia Gebes-
huber, Markus Gebeshuber, Jana Schimpl, Petra Luidold, Katharina Gindl
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Andacht St. Ägydiuskirche - Neues Turmkreuz - Bruder Bonifaz

Pfarrfest Donnersbachwald und Glattjochkapelle

Altarweihe nach Innenrenovierung - Jubelpaare 2006


